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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 Nord 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

SpVgg Greuther Fürth V : SV Weiherhof VI 
Dienstag, 12.12.2023, 20:00 Uhr

Sieg für die SpVgg Greuther Fürth V

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend beim Heimteam von der SpVgg Greuther Fürth V, als
Volker Ende sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Hans Pfund, der seine
Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Ende / Hammerschmid ihre 2:3-Niederlage gegen
Übler / Ebert hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Pfund / Appl
gewannen derweil ihr Spiel gegen Tremmel / Bonk überzeugend in drei Sätzen. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Beim Sieg von Hans Pfund gegen Christof Tremmel konnte nur der erste Satz nicht gewonnen
werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Volker Ende
war in der Partie gegen Thomas Übler nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Hin und her
schaukelte das Spiel zwischen Axel Hammerschmid und Samuel Bonk, bevor das 2:3 feststand.
Hans Appl holte nachfolgend mit einem 3:1 gegen Matthias Ebert einen Punkt für sein Team. Beim
Stand von 4:2 gingen die Spitzenspieler der SpVgg Greuther Fürth V und des SV Weiherhof VI in die
Box. Hans Pfund gewann dann sein Spiel gegen Thomas Übler eher ungefährdet und anhand der
TTR-Werte nicht überraschend, mit 12:10, 11:8, 11:9. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Übler nun
bei 7 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Volker Ende besiegelte im Anschluss mit
einem 3:1 gegen Christof Tremmel einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Obwohl Axel Hammerschmid in der im Vorfeld als
absolut offen eingeschätzten Begegnung fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich
gegen Matthias Ebert zurück ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor die beiden Vierer
an den Tisch gingen, stand es somit 7:2. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Hans Appl und
Samuel Bonk, bevor das 2:3 feststand. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel
und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für die SpVgg Greuther Fürth V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den MTV Stadeln II am 16.01.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des SV Weiherhof VI wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
12.01.2024 gegen den TTC Retzelfembach IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SpVgg Greuther Fürth V

Doppel: Ende / Hammerschmid 0:1, Pfund / Appl 1:0 
Einzel: H. Pfund 2:0, V. Ende 2:0, A. Hammerschmid 1:1, H. Appl 1:1 

 SV Weiherhof VI
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Doppel: Übler / Ebert 1:0, Tremmel / Bonk 0:1 
Einzel: T. Übler 0:2, C. Tremmel 0:2, M. Ebert 0:2, S. Bonk 2:0


